
Grußwort des neuen Präsidenten
 Liebe Freunde des fasnächtlichen Brauchtums,

                   "Lieber einmal im Jahr närrisch
                      als das ganze Jahr verrückt."

Ganz im Sinne dieser alten Volksweisheit grüße ich Euch auf der offiziellen 
Homepage der Murger Narrenzunft. 

Ich danke unserem Zunftrat und Ehrenmitglied Günter Butz, der als unser Meister des Web stets darum 
bemüht ist, die Seiten auf dem aktuellen Stand zu halten.

Seit der Gründung im Jahre 1953 widmet sich die Narrenzunft Murg in organisierter Form der Pflege der 
hiesigen Fasnacht, wobei die Wurzeln des fasnächtlichen Treibens im Ort bereits bis ins frühe 18. 
Jahrhundert reichen.

Diese Traditionen gilt es zu bewahren und an die kommenden Generationen weiter zu geben. Deshalb 
ist es wichtig, den Nachwuchs in den Kindergärten und Schulen als Narrensamen schon früh für die 
Fasnacht zu begeistern und mit unseren Sagengestalten, dem „Helgeringer Maidli“ und dem 
„Fährigeist“ vertraut zu machen.

Die Aktivitäten der Zunft beschränken sich beileibe nicht nur auf die Pflege und Bewahrung des 
Brauchtums. 
Als innovativer und modern geführter Verein sind wir stets bemüht neue Wege zu gehen und Ideen zu 
entwickeln. So veranstalten wir auch unterm Jahr beliebte Events, wie z.B. die Murger Oldie-Night.

Die Narrenzunft Murg ist im Jahre 2012 Ausrichter des 47. internationalen Narrentreffens der 
Vereinigung Hochrheinischer Narrenzünfte. Dieses Ereignis bedeutet für die Zunft wie auch für die 
Gemeinde Murg eine große Herausforderung, die es gemeinsam zu bewältigen gilt. Ich bin 
zuversichtlich, dass uns dies gelingt. 

Es ist für mich Freude und Ehre, als neuer Präsident künftig die Geschicke der Narrenzunft Murg im 
Sinne meiner erfolgreichen Vorgänger zu lenken. Bei diesem Unterfangen darf ich auf die tatkräftige 
Unterstützung meiner Zunftkameraden und Zunftfreunde bauen.

                                                       "Der Heiterkeit sollen wir,
                                                     wann immer sie sich einstellt,
                                                            Tür und Tor öffnen,
                                              denn sie kommt nie zur unrechten Zeit."
                                                                                                      (Arthur Schopenhauer)
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